
Wernher-von-Braun-Schule  
Schul formbezogene Gesamtschule  

Jeder weiß inzwischen, dass Musizieren 
die Konzentrationsfähigkeit steigert, dass 
das Spielen in der Gemeinschaft den 
Teamgeist, die Toleranz und die Kreati-
vität fördert. 

Neben anderen musikalischen Angeboten 
wie z. B. dem regulären Musikunterricht, 
dem Chor der Klassen 5 und 6, Tanz-
AGs, der Schulband und dem Schulor-
chester... wurde deshalb an unserer Schu-
le das sogenannte BläserKlassen-Modell 
jahrgangsbezogen und schulformüber-
greifend installiert: 

 Die sogenannte BläserKlasse ist für 
den Einstieg in die weiterführende 
Schule konzipiert - also für die Jahr-
gangsstufen 5 und 6. 

 In der Gemeinschaft der Gruppe erler-
nen die Kinder „ihr“ Instrument unter 
Anleitung ausgebildeter Musikpädago-
gen - eine Erfahrung, die sonst jeder 
neue Musiker allein machen muss. 
Vorkenntnisse sind dazu nicht erfor-
derlich. 

 In der BläserKlasse übernimmt jedes 
Kind die Verantwortung für sein 
„eigenes“ (von der Schule gemietetes) 
Instrument. Die nötige Disziplin ergibt 
sich dabei ganz von allein aus der Sa-
che heraus; die Verantwortung für ein 
Orchesterinstrument lässt ein Gefühl 
für Werte entstehen. 

 Mit der Methode BläserKlasse hat die 
Lehrkraft die Möglichkeit, den gesam-
ten Lernstoff - dem vorgeschriebenen 
Lehrplan entsprechend - anhand des 
Spielens im Orchester durchzugehen. 
Jede noch so trockene Musiktheorie 
wird plötzlich mit Leben erfüllt. 

 Die Eltern können bei Konzerten und 
Auftritten (z. B. unserem alljährlichen 
Musikalischen Abend) die neu erlern-
ten Fähigkeiten ihrer Kinder bewun-
dern und so Schritt für Schritt erleben, 

was sie in der BläserKlasse lernen.  

 Die BläserKlasse ist für zwei Jahre 
angelegt und endet mit der D1-
Prüfung, einer Orchesterprüfung, an 
der unsere jungen Musiker/innen teil-
nehmen können.  

 Grundsätzlich gibt es drei Organisati-
onsformen für die sogenannten Blä-
serKlassen: 

 Separate BläserKlassen - die Schü-
ler/innen einer speziell zusammen-
gestellten Klasse nehmen an diesem 
Projekt teil. 

 BläserKlassen als Arbeitsgemein-
schaften (AGs) - Schüler/innen aus 
verschiedenen Jahrgangsstufen 
kommen zum Musizieren zusam-
men. 

Die WvB hat sich - um ihren Gesamt-
schulcharakter zu unterstreichen und 
aus stundenplantechnischen Gründen - 
für die dritte Variante entschieden: 

 BläserKlassen als jahrgangsbezoge-
ner und schulformübergreifender 
Unterricht in einer Instrumental-
gruppe - Schüler/innen aus ver-
schiedenen Klassen einer Jahr-
gangsstufe entscheiden sich freiwil-
lig dazu, zwei Jahre am zusätzli-
chen Instrumentalunterricht teilzu-
nehmen. 

Zu dieser Variante bietet diese Broschüre auf 
den nachfolgenden Seiten nähere Informatio-
nen. 

Informat ionen für  
Schüler/innen und El tern  

W A S  I S T  E I G E N T L I C H  E I N E  B L Ä S E R K L A S S E ?  

2009/10  

I N  D I E S E R  A U S G A B E :  

Was ist eigentlich eine Blä-
serKlasse? 

1 

Wie sieht das BläserKlassen-
Modell an der Wernher-von-
Braun-Schule aus? 

2 

Wer kann an der Instrumen-
talgruppe „BläserKlasse“ 
teilnehmen? 

2 

Die Besetzung für die Instru-
mentalgruppe „BläserKlasse“ 

2 

Der Unterricht 2 

Räumlichkeiten 3 

Das Unterrichtsmaterial 3 

Der Schnuppernachmittag 
oder ... - Wie kommt man 
denn an ein Instrument? 

3 

Welche Kosten kommen auf 
die Teilnehmer/innen zu? 

3 

Termine: 
 Tag der offenen Tür 
 Informationsveranstaltung 

und BläserKlassen-
Schnuppernachmittag 

4 

Das Interesse geweckt? - 
Was ist zu tun... 

4 

BläserKlasse - und dann? 4 

Anlage: 
Interessensbekundung und 
Anmeldung zum  
Schnuppertag 

 

 
W I R  M A C H E N  M U S I K :  
B L Ä S E R K L A S S E N  A N  D E R  W E R N H E R - V O N - B R A U N - S C H U L E  

Liebe Eltern! 
Liebe Schülerinnen und 
Schüler!  
 

Mit dieser kleinen Broschüre 
wollen wir Sie und euch über 
das Projekt „BläserKlassen 
an der Wernher-von-Braun-
Schule“ informieren. 



Informat ionen für  
Schüler/innen und El tern  

Alle Schüler/innen erhalten - wie alle übrigen Schüler/innen und Schüler der Klassen 
5 und 6 - zwei reguläre Musikstunden. 
 
Zusätzlich wird der folgende Unterricht angeboten: 
 zwei (Jahrgangsstufe 5) bis drei Stunden (Jahrgangsstufe 6) Orchestermusizie-

ren und Musiktheorie in der BläserKlassen-Gruppe 
 eine Stunde Instrumentalunterricht in Kleingruppen 

(sog. Registergruppen) zusammen mit den jeweiligen 
Instrumentallehrerinnen und -lehrern 

 
Der BläserKlassen-Unterricht wird an drei aufeinanderfolgen-
den Tagen - z. B. montags, dienstags und mittwochs in den 
regulären Stundenplan (Randstunden) - integriert, sodass an 
den übrigen Tagen (z. B. von donnerstags bis sonntags) die 
Instrumente für das häusliche Üben mitgenommen werden 
können. 

W I E  S I E H T  DA S  B L Ä S E R K L A S S E N - M O D E L L  A N  
D E R  W E R N H E R - V O N - B R AU N - S C H U L E  A U S ?  

Eine typische Besetzung: 

4-5 Querflöten 

6-8 Klarinetten 

3 Altsaxophone 

1-2 Tenorsaxophon 

2-3 Hörner 

4-5 Trompeten 

4 Posaunen 

2 Euphonien (Bariton) 

2 Tuben 

zusätzlich: 

Schlagzeug (1bis 3 Sch.) 

evtl. E-Bass 

Die Wernher-von-Braun-Schule hat sich für das Modell BläserKlassen als jahrgangs-
bezogener und schulformübergreifender Unterricht in einer Instrumentalgruppe ent-
schieden (s. Seite 1). 

  D E R  U N T E R R I C H T  

  D I E  B E S E T Z U N G  F Ü R  D I E  I N S T R U M E N T A L -
G R U P P E  „ B L Ä S E R K L A S S E “   

xophone, Trompeten, Hörner, Posaunen 
und tiefes Blech wie Euphonien und Tu-
ben in einem ausgewogenen, optimalen 
Verhältnis vertreten. 

Das musikalische Vorbild der Bläser-
Klasse ist das symphonische Blasorches-
ter. Dabei sind Holz- und Blechblasin-
strumente wie Flöten, Klarinetten, Altsa-

  W E R  K A N N  A N  D E R  I N S T R U M E N T A L G R U P P E  
„ B L Ä S E R K L A S S E “  T E I L N E H M E N ?  

nenlernen. 
Die Gruppengröße wird auf maximal 33 
Teilnehmer/innen begrenzt. Sollten 
mehr Anmeldungen vorliegen, wird un-
ter den Bewerbern ausgelost. 

Zum Unterricht in der Instrumentalgrup-
pe „BläserKlasse“ können sich grund-
sätzlich alle Schüler/innen der kommen-
den Klassen 5 (Förderstufe und Gymnasi-
alzweig) anmelden. 
Wer sich einwählt, der verpflichtet sich 
zu einer zweijährigen Teilnahme. 
Alle Schüler/innen erlernen gemeinsam 
mit ihren Mitschülerinnen und -schülern 
ein Orchesterblasinstrument. Vorkennt-
nisse sind hierfür nicht nötig. 
Sollte ein/e Schüler/in bereits musikali-
sche Vorkenntnisse besitzen und ein In-
strument spielen, so sollte er/sie in der 
BläserKlasse ein neues Instrument ken-
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Wir  machen Musik:  
BläserKlassen an der  Wernher-von-Braun-Schule 

Lernen, üben, proben und mit gemeinsamen Auftritten Er-
folg haben: Das ist der Kreislauf der Motivation. Dank der 
speziellen Arrangements für die BläserKlasse können Stü-
cke aus allen musikalischen Stilrichtungen - von Pop bis 
Klassik - gespielt werden. 

Das Yamaha-BläserKlassen-Lehrwerk „Essential Ele-
ments“ ist auf den kompletten Musikunterricht 
(Orchestermusizieren, Registerstunden...) abgestimmt. Es 
beginnt spielerisch mit leichten Stücken im 5-Ton-Raum 
und steigert schülerorientiert den Schwierigkeitsgrad. Es ist 
übersichtlich aufbereitet und bietet in Quiz-Form kleine 
Lernerfolgsüberprüfungen. 

  D A S  U N T E R R I C H T S M A T E R I A L  

Am Schnuppernachmittag 
w i r d  d a s  K o n z e p t 
„BläserKlasse“ vorgestellt. 
Hierzu laden wir alle inte-
ressierten Eltern und Kinder 
herzlich ein. 

Bereits bestehende BläserKlassen wer-
den ihre Instrumente und ihre musikali-
sche Arbeit vorstellen. Eltern werden 
weitere wertvolle Informationen erhal-
ten und den Kindern soll Gelegenheit 
gegeben werden, die verschiedenen 
Instrumente einmal auszuprobieren. 

An diesem Nachmittag findet dann 

auch die Instrumentenwahl statt. Jedes 
Kind kann drei Wunschinstrumente nen-
nen. Wenn es möglich ist (genügend 
Instrumente vorhanden, Besetzung führt 
zu einem wohlklingenden Orchester...), 
wird der Erstwunsch (bzw. Zweit- und 
Drittwunsch) berücksichtigt. Sollten zu 
viele Kinder das gleiche Instrument spie-
len wollen, so wird gelost. 

Die folgenden Kosten sind von den Teilnehmer/innen zu tragen: 

„Ich treffe immer den 

richtigen Ton!!!“ 

  R Ä U M L I C H K E I T E N  

die dort bereits vorhandene Cafeteria - 
also keine anderen Fach- oder Klassen-
räume mehr. 
Auch der Instrumentalgruppe „Bläser-
Klasse“ steht ein großer Übungsraum 
zur Verfügung. 

Im Schuljahr 2009/10 hat der Fachbe-
reich Musik neue Räume in der Ebene 
U3 bezogen.  
In dieser Ebene kann sich der Fachbe-
reich Musik herrlich musikalisch 
„austoben“, denn hier befinden sich aus-
schließlich die Fachräume Musik und 

  W E L C H E  K O S T E N  K O M M E N  A U F  D I E  
T E I L N E H M E R / I N N E N  Z U ?  

  D E R  S C H N U P P E R N A C H M I T T A G  O D E R  . . .  -   
W I E  K O M M T  M A N  D E N N  A N  E I N  I N S T R U M E N T ?  

 Instrumentenmiete, Instrumentenversicherung, Instrumentenwar-
tung 

 Instrumentalunterricht in der Registergruppe 

 Lehrwerk „Essential Elements“  - Band 1 (Jgst. 5) 
     - Band 2 (Jgst. 6) 

jeweils 
14,95 € 

 

monatlich 
35,00 € 
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Wernher-von-Braun-Straße 4 
D-36119 Neuhof 

Wernher-von-Braun-Schule 
Schulformbezogene Gesamtschule 

Telefon:  06655 - 9627-0 
 
Fax:   06655 - 72869 
 
E-Mail:  
poststelle@Wernher-von-Braun. 
neuhof.schulverwaltung.hessen.de 
 
 

Schule mit 
pädagogischer Mittagsbetreuung 

 

T E R M I N E  

D A S  I N T E R E S S E  G E W E C K T ?  -   
W A S  I S T  Z U  T U N . . .  

Veranstaltung 
 

Datum von... bis... Ort 

Tag der offenen Tür: 
Infostand „Bläser-
Klassen an der WvB“ 

Samstag, 
06.02.2010 

10.00 - 13.00 Uhr Wernher-von-Braun-Schule - 
Grüne Zone  

Schnuppernachmittag 
„BläserKlassen“ mit 
Instrumentenerkundung 

Dienstag, 
02.03.2010 

16.00 - 18.00 Uhr Wernher-von-Braun-Schule - 
Ebene U3 (Fachbereich Mu-
sik/ Cafeteria) 

Internet:  www.wvbneuhof.de 

Nach der BläserKlassen-Zeit würden wir uns freuen, 
wenn wir die BläserKlassen-Kinder in unserer Schulband 
oder unserem Schulorchester begrüßen könnten - Grup-
pen, in denen auch musizierende Schüler/innen mitwir-
ken, die nicht in einer BläserKlasse waren. 

Vielleicht entstehen auch bei großem Interesse weitere 
Ensembles, die aus der BläserKlassen-Gruppe hervorge-
hen. 

  B L Ä S E R K L A S S E  -  U N D  D A N N ?  

Sehr geehrte Eltern! Liebe Schülerinnen und Schüler! 
 

Falls wir generell Ihr und euer Interesse für dieses Projekt wecken konnten, würden 
wir uns sehr darüber freuen. 
 

In diesem Falle bitten wir darum, die beiliegende Erklärung „Interessensbekundung“ 
auszufüllen, diese dann an unsere Schule zu schicken oder im Geschäftszimmer ab-
zugeben. Einsendeschluss ist - damit wir das Projekt, den Schnuppernachmittag ... zu 
aller Zufriedenheit planen können - ..... 
Mit der Interessensbekundung verbunden ist die Teilnahme am Schnuppernachmittag. 
Dieser dient der ersten Kontaktaufnahme mit der zukünftigen BläserKlassen-Gruppe 
und dem Kennenlernen der Instrumente. Am Ende des Nachmittages sollen die Schü-
ler/innen Instrumenten-Wunschlisten abgeben, mit deren Hilfe dann alle Kinder ihre 
Instrumente zugewiesen bekommen. - Der Schnuppernachmittag ist somit für alle Be-
teiligten ausgesprochen wichtig und die Teilnahme deshalb auch verpflichtend. 
Falls es nicht möglich sein sollte, an diesem Nachmittag in der Schule zu erscheinen, 
bitten wir um eine möglichst schnelle Rücksprache mit der Schule. 
 

Wir freuen uns auf Ihr und euer Kommen! 
 
 
 
  , Schulleiter 
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